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Gebr., Zürich, Jupiterstr. 1

Rechtzeitig auf Weihnachten wird erscheinen:

SCHWEIZER
PHOTO-JAHRBUCH

19 3 5

unter Mitwirkung und dem Patronat der Photographisdien
Gesellschaft Basel herausgegeben von Dr. W. Andern«.

Quart, ca. 48 Seiten Text und 64 Bildertafeln.
Preis geb. Halbleinwand Fr. 12.50. Vorzugspreis

Fr. 10.— für alle Bestellungen, die bis

ij. Dezember in unseren Händen sind.

Das Jahrbuch 193$ schließt sich würdig dem
auf Weihnachten letzten Jahres erschienenen

1. Band an, ja es bedeutet diesem gegenüber
einen Fortstiiritt u. eine Aufwärtsentwicklung

FROBENIUS A.G., VERLAG
BASEL

eC
öü! o¦V Eine neue Erika

Modell 6 mit vollwertigem Setztabulator,
44 Tasten, Stechwalze, normalbreiteWalze,
dem wunderbar leichten Anschlag und
allen anderen konkurrenzlosen „Erika"»
Vorteilen Alle Einrichtungen einer
„Büromaschine" zum Preise einer Kleinmaschinel
Sie müssen die neue Erika gesehen und
probiert haben, bevor Sie eine Maschine
anschaffen: es gibt keine bessere! Und
zahlen können Sie auch in Monatsraten,
sogar nur Fr. 20.— monatlich.
Verlangen Sie den ausführlichenGratispro-
spekt E 6 u. die Adresse der nächsten Erika-
Vertretung durch den Generalvertreter:

W. Häusler-Zepf, Olten

Grosses Lager neuer und gebrauchter Schreibmaschinen verschiedener Systeme.
Vermietung von Schreibmaschinen Fr. 10,— bis Fr. 20.— im Monat, mit und ohne Kaufvorbehalt.
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(Zusrr, cs. 48 Zeitenlexr unci 64 öildertsteln.
?reis gel?, Klslbieinvsnd ?r. n.50. Vorzugs»
preis?r. ic>.— kür slle öesreilungen, die bis

15. Oexember in unseren irlsnden sind.

Oss lsbrbucb 19z; scKlieiZt sich vürdig dem
suk VeihnscKten letzten lshr« erschienenen

1. ösnd sn, js « bedeutet diesem gegenüber
einen Lortschrin u. eine ^ukvsrtsenrvicKIung

«
Hüne neue LriliS
iVlodell b mit vollwertigem Letrtabuistor,
44 lasten, LtecKvalns, normalbreitsValie,
dem wunderbar leichten Anschlag und
allen anderen Konkurrenzlosen „LriKa"»
Vorteilen I Alls rZinricKtungen einer „öüro-
masckine" num preise einer KieinmascKinel
Lis müssen die neue LriKa gesehen und
probiert Ksben, bevor Lie eine lVlascbine
snscbakken: es gibt Keine bessere! Und
rsbien Können sie aucb in lVionatsrsten,
sogar nur ?r. 2t).— monstiicb.
Verlangen Lie den sustüKrlicbenLratispro»
»pekt Lbu. die Adresse der nächsten LriKa-
Vertretung durcb den Generalvertreter:

Orossss Kager neuer und gebrauchter LcKreibmsscbmen verschiedener Lzrsteme. Ver»

mietung von LcKreibmsscbinen i?r. 10 — bis t?r. 20,— im IVIonat, mit und okne KausvorbeKalt.



NEUE SCHWEIZER BÜCHER
EINE FASZINIERENDE GESTALTUNG
DER HEUTIGEN LEBENSATMOSPHÄRE.

Entfesselung. Roman von Kurt Guggenheim.

Preis geb. Fr. 6.80.
Wir glauben nkht, daß in der letzten Zeit ein Buch herausgekommen
ist, das die Bezeichnung „glänzend geschrieben" in dem Maße verdient»
wie dieses Erstlingswerk eines bisher vollkommen unbekannten Autors.
Der Roman spielt in Zürich; unsere Landschaft, unsere täglichen
Erlebnisinhalte, Menschen der vers«thiedcnsten Milieus, die wir alle kennen,
werden hier auf überraschendste Art gesehen.

EIN REALISTISCHER FRAUENROMAN

Barbara. Roman von Luisy Otto. Preis
geb. Fr. 6.50.

Diese in Indien lebende Schweizerin ist eine Autorin, von der man noch
viel hören wird. Wir lernen die Entwicklung des Kindes Barbeli
dur«ch alle innern und äußern Nöte hinduroh bis zur gereiften Frau und
Mutter Barbara kennen, die die größte aller Weisheiten gelernt hat : „Das
Leben in allen seinen Formen zu lieben." Ein Frauenroman ohne
unechte Sentimentalität, ein Heimatroman ohne falschen Erdgeruch.

EIN SCHWEIZER. HUMORISTISCHER
ROMAN MIT NIVEAU.

Jean Lioba, Priv.-Doz. oder Die
Geschichte mit dem Regulator. Humoristischer
Roman von Richard Zaugg. Preis geb.
Fr. 5.80.
Endlich ein schweizerischer, humoristischer Roman. Und doch bietet
uns das Buch viel mehr, als daß es uns nur eine frohe Stunde bereitet. Die
Darstellung des schüchternen Privatdozenten, der nie über drei Hörer
hinauskommt, aber dann schließlich doch Professor wird, der resoluten,
im Grunde aber weichherzigen Zimmervermieterin und ihres entgleisten
,,Mannlis", des Bankiers Rappold und seiner bildungsbeflissenen Gattin,
das sind psychologische Meisterstudien.

DER SCHWEIZERISCHE BUSCH

Die merkwürdigen Abenteuer des

Malers Pencil. Von Rodolphe Toepffer.

Neu herausgegeben von Adolf Guggenbühl.
Reizender Geschenkband Fr. 6.—

Durch diese deutsche Ausgabe soll einer der einzigartigsten Bildromane
Rodolphe Toepfïers der deutschspreciienden Leserschaft zugänglich
gemacht werden. Man kennt bei uns gewöhnlich nur den Schriftsteller
Toepffer und weiß nicht, daß er einer der unvergeßlichsten Karikaturisten

war, ein Künstler, der Wilhelm Busch in vielen Beziehungen übertrifft.
Jung und alt wird an diesem lustigen Bildroman eine helle Freude haben.

EIN FÜHRER ZUR KLAREN ETHISCHEN ZIELSETZUNG

Wider den Ungeist. Eine ethische Orientierung von Paul Häberlin, Professor an
der Universität Basel. Preis geb. Fr. 6.60.
Dieses Werk des Basler Philosophen ist ein Ruf zur Besinnung. Nur eine grundsätzliche, ethische Neuorientierung kann uns den Weg aus dem Chao:
der Gegenwart weisen. Der Verfasser bietet kein bequemes Rezeptbuch über das, was wir tun oder lassen sollen. Er verlangt von seinen Lesern
Mitarbeit. Aber, wer diese nicht scheut, findet in Häberlin einen Führer von unbestechlicher Klarheit.

Wir verlegen nur Bücher, zu denen wir stehen können

SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG ZÜRICH

ZÜRCHER KANTONALBANK
Bahnhofstrasse 9 / Zürich 1

STAATSGARANTIE
KAPITAL UND RESERVEN FR. 105.350.000
32 Filialen und Agenturen im Kanton Zürich

BESORGUNG SÄMTLICHER BANKGESCHÄFTE ZU
KULANTEN BEDINGUNGEN

LiivLLAZ^IIXILKLIXOL OLNAL'rOiXQ
OLK NLOllLM LLSLI>I8A'riVlc).
8LKIXKL.

Lntkesselunß. Koman VON Xurr LulZizen-
Keim. Lreis geb. Lr. 6.8o.

IM KLAL^llSLKILKKKAOMKONAIxl

Lsrlisrä. Koman von Luis/ Orr«. Lreis
geb. Lr. 6.50.

LM 8<2LlVLI^LK. KZOIVlOKI8'Ll8l2I-ILK
KOIvIAIxl Ivlll IVIVL/VO.

^ean LioKa, ?riv.-I)o?. «6er Oie Le>
sckickre mir nein Keczularor. LlumorisriscKer
Koman von KicKarcl ^augg. Lreis zzeb.

Lr. 5.80.

OLK 8ON^LI?LKI8(^L LOZCKI

Die merkwürdigen Abenteuer cieg

IVlalers ?encil. Von KoäolpKe'Loepiker.

lVeu KerausgegeKen von Acloll LuzZiZenKüKI.
Keixenäer (?escKenKKanci Lr. 6.—

LUV LOKIKLK ^OK KL/VKM LlLII8(IttLlX ^ILLZLl^OIxs«

^lller den lKIllßel8t. Line erkiscke Orienrierung von Laui KläKerlin, Lrokessor sn
6er Oniversirär Lasel. Lreis gel). Lr. 6.6c>.

V'ir verlegen nur Lücner, 2 u clenen vir srelren Können
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